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s seines Günstlings von gemeiner He?

kunst nicht ernieorigen wollen und dess?.--.

Bitten unbeachtet gelassen. Heute Mor-ge- n

hatte Skutarojs sein Gesuch

In dem Augenblic?.- - als der Zar f?u
Sch'.asgemach verlassen, hatte er wieder
um alle seine Verdien ausgezählt und
a!S Lohn die Bojzrenmütze verlangt.
Iwan hatte ihn geduldig angehört, ihn
dann ausgelacht und einen Hund ge- -
nannt. Jeht an der Tafel erinnerte de:
Zarewitsch Äkaljuta an sein verunglück
tes Bittgesuch. Hätte der unvorsichtige
Zarewitsch Skuratoff besser gekannt, e:
würde stch diese Freiheit nimmer gestattet
haben !

Maljuta schwieg, aber erbleichte.
Mit Verdruß bemerkte der Zar die

feindseligen Beziehungen zwischen seinem
Sohne und Skuraton. Um der Unter
Haltung eine andere Wendung zu geben,
wandte cr sich an Wjäsjmsfi.

Af.niasst," sprach er in halb scher

jendem, halb theilnehmendem Ton,
,rsud dein Liebeskummer noch lange
Neuern? Ich erkenne meinen wackern

52pritsch.t'k gar nicht wieder! Hat denn
die Liebe, diese schreckliche Schlange, dich

g lnz verzehrt V
Wjüsemski ist kein Opritschnik," be

u.crkte der Zarewitsch. Er seufzt wie
ein schönes junges Madch'n. Du soll-

test ihm, mein Herr und Vater, einen

Sarafan) anziehen und ihn, wie Fedka
Baßmanoff rastrt, zur Gusla singen
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mnnen trn Gesichte, Unverdauualat.Vew e
Sund alle Zkrankheitcn, die von ctncrkraak veva
oöcr unrnilkN Blute ent stehen, dcwlcieu. au
Sinbz und avcr Tausende der best kUe veh
incn es und ftkben es ihren Kindern Serä
verschreiben cSlZglich. Wer cS eurül gebrauche
cmrfteklt cS seinem Freunde.
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chen und Schneeglöckchen gebettet, m
ihren kleinen Särgen ausgestellt worden,
und eine Unmasse von Kränzen aller Art
roax selbst von Leuten, die die Kinder
gar nicht gekannt hatten, hergeschickt
vordcn, um die Särge zu zieren. Der
Andrang der Menschen aber wurde mit
der Zeit so stark, dap zwei Schutzleute
vostirt wurden. Der Andrang wieder
holte sich, in viel verstärkterem Maße,
als die Stunde bt Aegrädniffeö nahte.
Um 1$ Uhr erschien der Pfarrer der hie-

sigen "reformirten Gemeinde, Herr Pa
sto? Dr. Brandes, und betrat dann mit
den nächsten Bekannten die Bcckmann'sche
Wohnung. Auf's Tiefste erschüttert
hielt er hier die Leichenrede. Er säu-
berte in Knrzcm den LebenZlauf Beck

manns, seit cr seiner Gemeinde in un-ser- er

Stadt ongehocte, wie cr stets da
nach gcstrcb! halte, seldststandig zu wer
den. wie lawti durch Verluste das Un
glück über ihn hereingebrochen und wie
im Unglück der Versucher an ihn heran
getreten sei. Er versuchte die That aus
zu großer Elternliebe nicht zu rechtferti
gen, nein, nur zu erklären, und bat dann
dringend den Herrn um Gnade sü? die
verbrecherischen Äeltern. Kein Auge
blieb thränenleer während der tiesergrei
senden Rede.

Aus der Schweiz. 3. März. In
Aschwyl ('Laselland) fand eine großar
tige Prügelei zwischen den Liberalen und
Ultramontanen statt. Die Letzteren hat
ten sich Hülfe erbeten aus dem benach
Karten elsässischen Dorse Hägcnheim;
diese Gäste führten einen neuen Brauch
ein, nämlich die Gegner mit Schwefel-
säure zu bcgies;en. Infolge 'dessen sind
mehrere Liberale erheblich verletzt, zwei
nu&!e man in das Augenspital nach
Basel transportiren und man fürchtet,
daß ste ihr Augenlicht verlieren werden.
Die Untersuchung ist eingeleitet.

Kasse!,1. März. Der Landwirth
Jiinghein in Nöddenau, Kreis Franken
berz, hat sich in einem durch zerrüttete
Vermögensverhälinisse verursachten An
fall von Geistesstörung den Hals abge
schnitten

P o t 's d a m. I. März. Ein Unglück,
ähnlich dem jüngst von Kiel gemeldeten,
hat sich gestern bei dem ruhigsten Wetter
aus der Havel ereignet. Drei junge
Leute hatten sich om Kiez ein Segelboot
gemiethet, mit dem sie die Planitzinseln,
welche vor dem unteren Ausgange, des
Stadtkanals, da wo die Eisenbahn nach

Magdeburg durch die Havelbucht schnei
det, liegen, passtren wollten ; da sie aber
jedenfalls des Scgclns unkundig waren,
kenterte das Boot und nur der eine der
Insassen rettete sich durch Schwimmen,
die anderen beiden, zwei Brüder, Söhne
der Wittwe des Geheimen Postraths
Dunkel, von 15 und 13 Jahren, wovon
In ältere das Gymnasium, der jüngere
die Gewerbeschule besuchte, sind ertrun
tti'Handel (Pfalz), 3. März. Ein
blutiges Drama versetzte die nahe Ge-

meinde Büchelbcrg in heslige Aufregung.
Die Eheleute Aoohart hatten Streit
rnit einander, was bei ihncn sehr häusig
der Fall war. Der Ehemann Booßart
bekannt als unartiger Mensch, versetzte
seiner Frau mit einem Messer einen sa

heftigen Stich unterhalb deö Halses, in
die Brust, daß an deren Auskommen ge
zweifelt wird. In der Meinung, die
selbe sei toöt, entfernte er sich sofort von
Hause und erschoß sich unweit der
Scheibenhardter Straße, wo cr todt aus
gefunden wurde.

Hannover, 1. März. Pofldi
icltor. Pralle ist gestorben.

W i t t c u b e r g, 2. März. Nach
dem Ableben des FleischermeisterS C.
Schiller, welcher hier eine der größten
Schlächtereien besaß und sich außerdem
mit Uebernahme von Lieferungen für
unsere Garnison befaßte, stellte sich, her
aus, daß sein Nachlaß zur Deckung der
vorhandenen Schulden unzureichend sei.
weshalb über denselben der gerichtliche.
Concurs eröffnet worden ist Die Pas
siva werden auf 100,000 M. geschätzt,
während die Activa wohl nicht die
Hälfte dieser Summe erreichen werden.

Zu gleicherZeit gerieth auch die Firma
W. C. Specht (Holzgeschäft), deren In
haberin Frau A. W. C. Specht ist, in
Concurs. Das Geschäft wurde erst im
Jahre 1879 eröffnet und ausschließlich
von dem Ehegatten der Frau Sp. gelei
tet. Im vorigen Jahre erweiterte der
Geschäftsführer den Betrieb und bezog
ii. A. ansehnliche Posten Holz von
Herrnskretschen, Jnowrazlaw, Schan
dau, Genthin ic, die zum Theil schnell
verschleudert wurden, um Geldmittel zur
Befriedigung der drängendsten Gläubi
ger zu beschaffen. Zwangsvollstreckungen
abzuwenden u. s. w. Im Januar d. I.
wurde Herr Specht unter Mitnahme von
Werthen, welche der Maffe gehörten,
klüchtig, weshalb seine steckbriefliche Ver
solgung beantragt worden ist. In den
letzten Tagen hat sich der Bauer Koitsch,
früher Dienstknecht und später Schiger,
welcher bereits mehrfach wegen Betrugs
Gefängniß resp. Zuchthausstrafe zu
verbüßen hatte, heimlich von hier ent
fernt, und zwar wahrscheinlich, um einer
neuen drohenden Anklage, die ihn wieder
des Betrugs bezichtigt, aus dem Wege
zu gehen. Die Familie ist bald daraus
aefolat.

Eine Enttäuschung, welche
noch manchem berühmten- - Manne wi
dersahren könnte, stieß dem berühmten
Prof. der Medizin und Dichter Oliver
Wendzll Holmes von Cambridge, Mass.,
neulich in Havcrhill zu. Zusammen mit
einem alten Schulkameraden suchte er
einen dritten alten Schulkameraden auf,
der mit Oesen handelt, und frug : Ha
ben Sie in Ihrer Schule einen Kamera
den gehabt, der Oliuer Wendell Holmes
hieß vor etwa 50 Jahren Y .Nicht
5aß ich wüßte war die Antwort. .Ha
'öen Sie auch sonst den Namen niemals

.hört V Nein", war die Antwort.
Der berühmte Mann war sehr ver

stimmt.
Von allen Seiten laufen

die günstigsten Nachrichten über ben

Stand des WiuterweienS eiu.

Die Unterhaltung 'ward immer leb-hafte- r,

das Lachen immer lauter, di

Köpfe erhihten sich. Screbräny. d?r d:k

Gesichter der Opritschnil? beobachtete,
bemerkte an einer fernen Tafel den jun
gen Mann, der ihn vor eingen Stunden
von demVären befreit hatte. Tc? Fürst
erkundigte sich bei seinen Nachbarn
ihm, aber Niemand von den Steppen-bojare- n

kannte ihn.
--Der junge Opritschnik, den Ellcnbo

gen aus den Tisch und den Kopf auf d'.k

Hand gestützt, schaute gedankenvoll vor
sich hin und nahm an der allgemeinen
Freude nicht Theil. Screbrany irollu
einen vorbeigehenden Diener fragen,
als er plötzli.i) hiilter stch die Wort
hörte:

JK'L erhebe dick'! Unser erhabene!
Herr geruht dir diesen Trunk zu sin
den."

Serebräny erbebte. Hinter ihm stand
mit höllischem Lächeln F:dor Bapmanos!
und hielt ihm einen Becher hin.

Ohne einen Augenblick zu zaudern,
verneigte sich der Fürst gegen den Zaren
und leerte den Becher b:5 auf den tetite?

Tropfen. Alle bliten ihn mit gespann-te- r

Neugier an, er selbst erwartete den

stchereuTod und ar nicht wenig erstaunt,
nichts von den Wirkungen deZ Giftes
zu verspüren. Statt dcs Jrostcs und
des ZitternZ durchzuckte die Adern ein

uzohlthucnde Wärme und vertrieb bis
unmillkurlickc Blässe au 5 s'.incm Ant
lih.

Der vom Zar ihm geschickte Trunk izar
alter reiner Baster. L's toclrd Serebräny
klar, daß J:van ihm sein Vergehen ent
weder verziehen hatte oder von dem der

Opritschnina idefahlenen Schimpfe
noch nichts wute.

.r f 4" jazoil lanaec Niö urci Pn.rV? h,i!
das Festmahl neejuert, uns 'w k. .) ii):ir
es erst zur Halste vorüdcc. An dicse-.l- i

Tage hatten stch d:e Stod,t dcZren aus-

gezeichnet. Niemals waren ihnen ihr (m

tronenkaljZ.) ihre Nicrcnbraten ::d

ihre Karausche mit Hammelfleisch so gut
gerathen.

Ganz besondere Bewunderung aber
erregten ungeheure, im weisen Mcere

gefangene und von dem Kloster zu So'o
weh nach der Sloboüa geschickte Fische.
Man hatte ste in riesigen Tonnen herge-schas- st;

die Reise hatte mehrere Wochen
gedauert. Diese Fische fanden kaum
Plah auf den silbernen und go!dc::cn
Tellern, die mehrere Männer nur mit
Mühe zu tragen vermochten. Die crsin-dcrisc- he

Kunst der Koche zeigte stch hier in
ihrem vollen Glänze. D:e Störe und
Schewcrjllgas)warcn derart geschnitten
und auf die Teller gelegt, daß sie Hähnen
mit ausgebreiteten Fliiqeln ode? stiegen- -
ben Schlangen mit gcüsjnctcm Stachen
i:x...ymtu.' Als vorzuglich erwiesen sich auch dieHa-se- n

mit Nudeln, und soviel Gäste die auch
scho gegessen hatten, sie ließen doch we- -

der die Wachteln mit Knoblauchsauce,
noch die jungen Lerchen mit Zroiebeln
und Sassran unbeachtet.

Aber auf ein Zeichen der Tafelausse
her wurden die Salz- - und Pfesferbüch-se- n,

die Sauciecrcn und sämmtliche be-rei- ts

servirlc Gerichte wieder sortgetra
gen.

Die Diener gingen paarweise hinaus
und kehrten in einem neuen Costüm
zurück. Sie hatten ihre brocatnen Dol-ma- ns

mit Sommer - Kontuschen aus
weißem stlbergcsticktem und mit Zobel cm

Sammt vertauscht. Dieses
Kleid war noch schöner und kostbarer als
die beiden vorhergehenden. In dieser Art
costümirt, brachten sie in den Saal ci-n- cn

Kreml ausZuckcr, der sünftig Pfund
wog, und stellten ihn auf die Tafel des
Zaren. Dieser Kreml war sehr kunstvoll
gemacht. Die mit Schießscharten verse-henc- n

Mauern und Thurme, ja sogar die
Reiterund Fußgänger waren vortresslich

nlögearbcitet. Aehnliche Kreml, mir
kleiner, etwa drei Pfund wicgend.schmück-iet- t

die andern Tische.
Nach den Kccmln kamen c!w.i hundert

vergoldete und bemalte Bäume, an wcl-che- u

statt des Obstes Pfeffer- - und Ho-nigwch-

sowie verzuckerte Pasteten hin
gen. Gleichzeitig erschienen auf den Ti-sche- n

Löwen, Adler und verschiedene Bo- -

aus geschmolzenem Zucker.

ljca bcn unb den Vögeln
erhoben sich Pyramiden von Aepfcln,
Erdbeeren und Wolganüsscn. Aber Nie
mand rührte dieje Früchte an; Alle wa
ttn vollständig gesättigt.

Einige tranken noch Numänier, indeß
Wchr QuS Gewohnheit, als aus Durst.
"Andre waren, die Ellbogen auf den Tisch

gestützt, eingeschlafen; Viele lagen unt.'r
den Bänken, Alle ohne Ausnadme hatten
den Gürtel abgenommen und den Kaftaii
aufgeknöpft. Der EharaltcrcincS cden

jtrat jetzt klar hervor.
I 3Vr rirpnitT(fL fiiit? jrnr nriTiii nsv I v i u - ' - ' j o -

Dessen aber viel getrunken.
wkuratoy s irscheinnnz stovte

dem kräftigsten Menschen Strecken ein.

In seinem Gesichtsausdruck lag etwas

Wbarmungsloses u. Grausames. Wenn
an Maluta anblickte, suhlte man so-fo- rt,

daß jeder Versuch, einen mensch-lichc- n

Zug an ihm zu entdecken, fruchtlos
sein würde. Und in der That, er hatte
sich moralisch on allen Menschen abze
schlössen, lebte mitten unter ihnen ganz
für sich, hatte keinen Freund und mied alle
vertraulichen Beziehungen; er hatte

zu sein und toar des Zaren
Huud geworden, bereit, ohne Unterschied
Jedn zu zerreißen, auf welchen Iwan
ihn zu Hetzen beliebte.

Der einzige lichte Zag in Maljuka'S
Charakter war seine heißeLicbc zu seinem
jungen Sohne Maxim Skuratosf.

Ein besonderer Umstand war der An-la- ß

gewesen, daß der Zarewitsch in aufs
Korn genommen. Maljuta, von Neid
und Eilkeit gequält, hatte stch schon

lange bemüht, den Bojarentitel zu er-lang- en.

Allein der Zar, der zuweilen die
aUen Bräuche achtete, hatte die höchste

n?.- - tandmürde in der Person die

guter gebrannter

x&äi :nr :nr ins IW
- für -

M

bki

Umil Miiellor,
20O.Washington Str.
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Eisenbahn --Zeit Tabcttc.

Änkunst und Abgang der l?isevbühnz::gl
in Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g,

den 5. Mörz 1881.

Elercland, Columbuö, Cwcinnati und Jndia.
napolis Eisenbahn (Dee Line.)

Abgang: Ankunft:
3 9 r 8.. ?m , 2 ft St 5r tag 6. La

Union L:com... .IU Z'm Ü Ö 11 Cl r .12.10 Nu.
Dapton ttl lj.ll.OS ?;n Union Sreont... 3.4 Nm
Ä y 3j. . . . 7.15 T.ra . t.. H StL 8r 6.05 Nn,

StL Er.l'1.tt NV

Brightwood Dib'sion, E. C.k.und I.
Abgang täglich. I..V Vnt. Ankunft t?Lttch.,S."0m

K.10 Bn 5.yj?
täglich. 7.'5) V täzlich. G.55s;rn

S.l? 5ÜIN 10 3; :n
liWBm " 17.' !m

- VlMb Titx " 3.15 Nm
" l t.Sb 9:rn 6.03 9in
" 3 53 9Irn " iäalii). .A Nm

.25 täglich lo.bd Nm
- tZgUch. 7.15 Nm- 1105NM

PittSburg, Cincinnati & Et. Louis Eiscnbahn
ZIPWVP iNichmAecauS.
r tasua, enom eo.:nt. 9.5 nx

2)5Crau3f N P 23 A P
nommenLonnt.ll.lö Am , tögttcy ll.löX:n

R D Acc auSg. C 2) t uS.
Sonntag iA'j Nm Sonntags .... 5,45 Wir

NJVWB N A P W B 5 P
EL täglich S h.. 4.1S NM ?! tägl'ch Si:n

Danton xauSg D?ton er aus.
Sonntag .15 WM Sonntags 10.35 Pm

Terre Haute, Vandalia & St.LouiZ gisenbahr.

Chiciga NouZe Kokomo.

C.icaao schnell l I-d'- S Lau.
,ug ta n 45 Km Echnellzua... ?..X Sin

Cb.cago E rre. 12.2z ?iM , J.-'drl'-
s .d Lou.

I x?r.s .m
Msil rraw .... 7S0 tn L. u. C. Ek?. . . ?.3J y.m
Xaa Ern. ... . 12 W 9Ii I Lchr-cll,u- S . Z

rerrz?aute ee. IHMim llßau nj cc...,Vm
'?sftc er I vag erprft; 4. 5,
L. Zrlwc.ErF.. .11.40 in ' Vt&:l undAcc... ö.4l r.

Cincinnati, IndZanaottS, Ct. Louis n. TZ.ic.igo

tjeaöagst. feinannati 'Eitnjvor.
kuiS?.?k L. 4.15 nt Indl'nar l".:rl'n

fftnctnrtati SRcc. .3r (j.lg'oiür C?r ?. '1.50 Um
ff. C (?E p c. ?.'"Nm neuern trr . . . fi. ;Uu
(Iirtc. Xct st " 3J C Stii ö

tSzlich u cc.:t.V- -

?afade!te Division.
Peo tfur! Er. 7..''0?nt I Sfcic Lo.l ff L.
Zbiraeo Mail x. -- .15 T-- täglich e c u 4.. .V--i.

Western 9r v.'Nm i Llavetie 3lcc ..ti.u3I tSZlich S EL Nail je. :. v
r c ii.. i sim :nctnna;i acc. i.w Tut

Jesscrsonviüe, Madison unh Jnd'l?oli
Siscudahn.

Id Sr. täg. S.. 1.12 I Ind.Äad!? i?fi ad ce... 7.w m ' nsTkicer tZail 5U B
Ind Vad Va,l Nm I F N Sr. .w lr.
Xbeno ip täj. 4 V 9tn Stü& Gffutt's 1 2 i

Wabash, St. Lsuik & facisic.
Tel 9c Nai! 8.V m LhiS gk F'tZg X 7'.
5 & Z Cr 12.28 m lol V?t23 3r..l1.a V?-De-t

bi öd Mich Er e u 61) Mail. 5.?0 ? rr
C&9 v. )!M Tol u TCtr...l'UTT
t)i5TolSrtSaii.ikm

Judiana, Bloomington uudWestcru Eiseudahr
Tccffrn2J?ai: .. 7.45 ?m Stt'lern 2 Qt.

anrTexFL.. 1.15 Nm tZgttch .". 4.1t' 75

Erarosordv.Sce. 3.50 Wir Eine Lrec lo.w
u3iaffj tZgl1.WNnt Atlantic Sl. iMVttn

Indianapolis und St. Louti Eisenbahn.
Lag ???eß. c e. u B Er tSg
tkalich 7.25 BM e c 4.25

Vo't u ?t L Er. 7.01) Hu Lcalaffnaer.'l.n' Nm
N Y u St L S? Ds? 'rz c c tZgl. 7.L?:'
täglich s u cc.ii.iu jirn

Ciucinati,HarniltoNZi?IndianapoIiLl5iskllb5.hn.
Jdp CtLoui 4.15 m Conr.er 8 cflr2cc 8.45 Lm
ConnerlvilleScc 4.4 Nm I Mail. 11. 1 I
Znvvl u Lt. L. ß5 Nm I Jnd u EtLo'.SW.,5 Nu

JndiauapoNz und Vinceuneö Eisenbahn.
Mail 3t keir l 7.) Im I Vincenne Zce..!'.?
Btncnna cc . 2.2z Nm I atl EairoG. 4.30 m

Indianapolis, Dekatur u.Spir.gfieldkisenbahn
WoresieldAce... S.Z0 vm Nacht cr. 4.1tt r
Mail u lag.'r. 8.2U rn MonlktnmaÄck.ll." L
Honte jutna äcc. 3.30 Nm eil Tag et. 5.37 m

acht Sr 115 m oresield Xce.. b..'5

Zuge mit r. e. Lehnsessel.Ear.
mit i Schlas'Wagen.
mit r. farlvrrTar.
mn t;., - La:.

?&rr&r2A- -Äm?n:vHmpvuj. K i'y.-.'W-
:TLf.

- v. 'r 3SiTl?.5 fyi&rZZfzmS'i- -

tÄfcv- -

.i.'.ttl'x
,

?h&i'3t'rmczr-- v '"-yfr-- L. ir.- -'

Aus Schwarzwälder
Fichtennadeln gewonnen ¬

em alt bekanntes vorzügliches Mittel

aegen

Rheumatismus,
Reißen im Gesicht.

Meißen im Gesicht.
Neißen im Gesicht.

Neißen im Gesicht.
Reißen im Gesicht,

Gliederreißen,
Gliedrrreißcn.

Gliederreißen,
Gliederieißen,

Gtiederreiken,
Frostbeulen,

Frostbeulen.
Frostbeulen,

Frostbeulen.
Frostbeulen,

Gicht. Gickt,
Gicht. Gicht,

Gicht. Gicht.
Gicht. Gicht.

Gicht, Kicht.
Gicht. Gi i t.

Hexenschuß,
Hexenschuß.

Hcxensckuß.
Hereizschu.

Hexenschuß.
Hex?n'.chAiL,

Hüstenleiden,
Hüftenleidcn,

Hüstenleiden,
Hüften!eidn.

Hüstenleiden
Hüstcr.lci'kt?

Braubw nnben
I

Verstauchungen,
Perstauchungen,

Verstauchungen,
Verstauchungen,

Verstauchungen,
Steifen Hals,

Steifen Hals,
Steifen Hals,

Steifen Hals,
Quetschungen

Quetschunzen,
Quetschunzen,

Quetschungen,
Vrühungen, .

Vrübunaen,
Vrlchungcr:,

Vrühungcu,
BrühunAcn,

Frische Wunden,
Frische Wunden,

Frische Wunden,
Schnittwunden,

Schnittwunden,
Schnittwunden,

Schnittwunden

Zahnschmerzen,
geschwollene Brüste,

geschwollene Brüste,
geschwollene Brüste,

geschwollciic Brüste,
ttopsweh, Nopsweb,

Kopfweh, Kopfweh,
Kopfweh, Kopfweh.

Kopfweh, Kopfweh, P
Kopfweh, Anr&Hl

Nückenschmenen, l
Nückenschmerzcn.

Nttckcnschmcr;en,
Nückenschmercn.

!üZenschincrze.
Aufgesprungene Hände,

Aufgesprungene Hunde,
Aufgesprungene Hände,

Aufgesprungene Handen
Gelenkschmerzen.

Gclmlschincrzcn, '

Gclenkschmcrzcn.
Gclcnkschmerzen,

Ohrenweh, Ohrenweh, !
Ohrenweh, Obrenwcy,

Ohrenweh, Ohrenweh,
Ohrcnweh, Ohrmwel),

' ' Ohrenweh, Obrenweh.
u d alle Schmerzen, welche ein äußerliche

Mittel dcnöthigen.
Unfälle, mtt Lchmrn vrbundn. komm, dann
nd wann in jcbcr ftantilic vor und c9 ist dahcr
flicht eines Ide. stet ein Mittet bei de?H and,u

habe, welche nicht allein soaleich Linker der
Schmerzen bringt, tondern eiche auch dat Nebel
,n kurzer Zeit hkltt. Älle dieses vollbring daS

St. Jaeobs Del.
Kleber lischt S. Jacob? 0el tfl in, g,nm ic 0r

brauchL'Änweisung in deutscher, englischer, srimzöst
scher, spa, ischer, schwedischer, boüS bischer, da i'cher,
böhmisker, , ottugiestscher um ittüenischer S räche
eigezeben.
Eme F'a'che St.JakodZ Oel?Ket sy Centt'. sfünf

Kl.scken für ?2.ou ist m tcdtfr otbeke iu haben
ober wird bei BeNellung von icht weniger a! 8 $).00
freinacQ aan xoetien. der Kr. Staaten v ranoi

?l. Vogi.ler H lZ o..
Ballimoo.-- , Md.

h k b b:Jb hh.k k

Eine Briefmarke E
Loseler u. S. u.uitiuiDre.SSd- - fidKtt ,edk, sich
fcafür Inrere,siF,dn. ein enrlr U i tüusltir
ren pams 55 aili ,n.'aler

lazcn. Ich glaube, die Gusla wurde
er weit besser handhaben als das
Schwert."

(Fortsetzung folgt.)

Ein angeblicher Nachkom
me Lafayette's liegt imBellevueHospital
in New York schwer erkrankt darnieder.
Franois Charles Lafayette nennt er
sich und behauptet, em Vltt des be

rühmten Franzosen zu sein. Er ist ein

alter, ehrwürdig aussehender Mann mit

langem weißem Bart, spricht indessen
das Französische mit entschieden deut
schem Accent, was er dadurch erklärt,
daß er von seinem vierten bis zu seinem
zwölften Jahre in Deutschland erzogen
worden sei. Er spricht denn auch etwa?
Deutsch, aber mit so sürchterlich falscher

Betonung, daß es fast vollkommen lich

ist. Seiner Angabe nach
ist er ein Sohn von Alexander Joseph
Lafayette, eines Bruders des Generals

Lafayette, hat indessen den größtenTheil
seines Lebens den Namen seiner Mutter,
einer geborenen Gräfin Villen, geführt.
Er selbst wurde, wie er sagt, im Jahre
1811 in New Orleans geboren, wo sein
Vater eines der Schiffe der französischen
Flotte befehligte. Nach Beendigung des

Krieges, während besten auch sein Vater
gefallen war, kehrte seine Mutter mit
ihm nachParis zurück und fand imhause
des General Lafayette freundliche Auf-nähm- e.

Der Knabe wurde von ttm
General liebevoll behandelt, aber nach

dem bald erfolgten Tode seiner Mutter
einer Dame in Deutschland zur Erzie

hung übergeben, die ihn indessen um

sein ganzes Vermögen bestahl.

Alex. Metzger o
Hkcrak-Kgnt- nr

K'Ieuer.'Fkerftcherungs.
sicherj,-- ,, Gesellschaften.

VGrundEigethnm
SchiMscheiucS
i?. ? rSifitt ziehen in allen Theilen

l V 5 Uj U j i t !zDeutschla?dS u. Schweiz

Anfertigung
ZON VoAmachten.

Rn- - und Verleihs
von Kapitalien

Geld-Attszahluttge- tt

und

Wechsel
nch aücr Theilen Europa?.

Alex.'. Metzger,
Zi?:;eö Stockwerk. Odd Jellows Halle.

DergroZeZerstörerdonKrankheitökelmen:

Darbh'S
Prophylaetie Fluid !

Blatternarben
Blattern I verhindert.

j Geschwüre gereinigt
und geheilt.

Krebsartige Vlttun
rerbinrert und de-eiti- gt.

vkuhr kvrirt.
SlnsteSuna unmöglich. Wunden schnei geheM.

Krankenzimmer luf:- - Seorbut
beseitigt.

iukturzer Frist
rein unv snzeuehur ge, FeuchteHautanSmacht.

Jitberkranken Vat! schlüge ausgetrocknet.
EstttvoUftündtgnn,enten kmderunz und schädlich.rfrtschuugiereitet

mit, dem Segen rauhen Hals ist
drrchtzBäder
Wai''e?zugef?dtm Pro-- es ein unkehlliares Heil-Mitt- el.

phrlactic Fluid.
Weicher weitzerTeint

durch seinen Gebrauch iDiphtberia'sicher zu erzielen.
Unreine Lust nschd ver-- 1

lich gemacht und gerei
:qt durch Eprenzen bindert. I

mit vardx's riuiä.
Zur Reinigung deS

tlzemS und zum holera vorgebeugt.
Puyen der Zahne Schisssfteberverhindert
ist dies Mütel unüter, Bei Todesfällen sollte t$
trefftich. im Hanse in ter Nahe

Schnupfe geUndert des Leichnams ange,
und gehttit. tvanit erden, um un

Rose geheilt. angenehme Gerüche zu
Brandwunden auz:n-blickli- ch

beseitigen.
gelindert. ES ist ein egenmtttelNarben verhindert. gegen animalische wie

Es entfernt alt unanze vegetabilische Gifte,uehmen Gerüche. Stiche )C
Ses Ehrliche Avödünstvn,

gen on Krankenim
Scharlach-sicbc- r mern und Hosxitaleru

recrdyl durch seinen Se,
trauch unschädlich ht.

gcbeilt. Gelbes Fieber auSge
rottet.

63 ist ia der Tbat daZ große
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n rPKi inay bo sound on
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hc Mä'ls jcr it iv.

Feucr-- A lanrn Signale.
4 Pe,:nszznzn:z vnd Tlcrfot.
5 Hauxtquartier deö Feuer Tevartemen;.

O.Ltrabe ur.d Nem ?)ork.
7 Nodel und Äichigaa Strebe.

New Jersey-Ttraß- e und Vassachusett ftiw
Winston unb Nord.Straße.
VlassachussettZ Ave. nahe Nb! Str.

ZI Telaware Str, und Fort Waone 2e.
11 New Jersey und Fort Wazne venne.
15 Peru Clr. und VeZsachufett Toe.
K ChristiLN Ave. und Ast) Ctr.
17 Park Ave. und Butter Sir.
13 ParromS EU. und Malott Sve.
19 rcher und John Ctr.

IZZ CoLege ve. und Siebente Sn.
124 ?iladama und SieSente Ttr.
Vlh Kenbfan und Siebente Ttr.
12 Landes Ttr. nur Lincoln Äve
iil AuZncllunge.SedSude.
123 Central ve. und Zlchte Ctr
131 Alabama und Morrison Ttr.
132 Rohampton und Achte Ll?.
131 College Ave. und Zehnte Ltr.
l'Sö Home Ave. und Telamare Ltr.
1K Delaroare und Michigan Str.
21 St. Joe Str., nahe Jllinoi.
2Z Penn'svlvanZa und Pratt Str.
23 ?'.o. 5. Engine Hoase, Sechste, nhe Illinm
A Mississivxi und St. T'air Str.
27 JllinoiS und LZichigan Str.
2$ Pennsylvania Str. und Hoe Ave.
59 Mississippi und Vierte Str.

212 Tennessee und Mllicm Str.
2!3 Vens,'oaia und Mich'an Str.
214 JllinoiS und Herbert S:r.

81 Jndiana Ave. und Michigan 5:r.
22 Meridian und Walnut Str.
34 California und Vermont r7tr.

lcke und New York Str.
. Jndiana Ave. und St. Clair Ltr.
27 -tad- t-öospital.

33 Blake und Nord Str.
?S Michigan und AgneS Str.

812 Weil und Walnut Ct7.
LlZ West und Tritte Str.
311 Siebente und Horsaid Str.

41 Washington, nahe West 5?r.
4i Kcißkndo.Z und Washington SU
43 Nifsouri u nd New Vor! Str.
43 Meridian und Washington Str.
4 Jll.noiS und Ohio Str.
47 Tennessee und Washington Str.
48 Kingan' Pork House.
4Z Jndianrla.

412 Visiouri und Marvland Str.
413 TZi sissixpi nnd Wabash Str.
415 Fergnson'S Pork House.
421 I. B. 22. ound House.
423 Jnsane Lsylum.

5,1 J llinoiZ und Merrill Str.
52 JllinoiS und ouisiana Ttr.
5:1 Sei und ÄcTerto Str.
64 West und South Str.
55 Tennessee und Seorgia Str.
57 IZeriian nd Ra, Str.
5 Madison Vor. und ktorrtS Str
öS Madison Ave. und Dunlop Clr.

512 West und ?okwo?d Str.
513 Aen!ucko ?vc. und Merrill Z
51 Union und .'. rr:Z S:r.
Sl JllinoiS und Str.
K17 Morrii und Dact.tah Ltr.
s.l South nahe Telarvare Str.
L2 Pennsylvania und Louiftana Str.
M Delaware und ÄcCarto St7.

Oft und Ä.'?att? Ctr,
5 Alädan? uns BIrei.ina7vc.

6? Lüzinia Ave. und Bradsha Str
Ost und Eoburn Str.

r.S Pennsylvania Str. und Madison ve.
12 McKernan und ösugherto Ltr.
71 Virginia Ave. nahe Huron ?tt.
72 Ost und kZesrgia Str.
73 Washington und Beaton
74 Lenton und FeorgiaSt:.
7Z Forest Ave. und Pine.
76 Dillon und Bäte Str.
78 Lirgini Lve.u7.d Dillen.
79 letchcr Av uns Til!vn.

71 Spruce und Prosvekt S:r.
71Z Engluh Ar nnd Laurel Str.
714 Orange und Olive Str.
715 Sh?ldv Veech Str.

81 ,e Jersc, Str.
82 ? .? und Telaware.Stt.
8? o4 oearl Str.

4 jo zork und Davidson Str.
t5 L tonummenAnstalt.

..Staaten Arsenal.
' .t:.tal und Washington,Ct? .

9 Frutep'Ekflngntß.
12 Washintonstraßk nahe OL.

815 Marke: und Not).' Str.
814 Oio und?Harve?'Etv.

S1 Man,land'nheZMeridtn:S:r
92 Mer'.diaanndStorgisZStr.

12 1 Privat Signal
2 1 und, I,4r-Si- t. VtilkZ u


